
AUSREICHENDE ANTIMIKROBIELLE
KONSERVIERUNG
Prüfung von Arzneimitteln, Kosmetika, Reinigungsmitteln, Lebensmitteln und anderen Materialien,
an welche diesbezügliche Anforderungen gestellt werden

gemäß aktueller Ph. Eur., USP, KosmetikV, etc. gmp

 Keimzahlbestimmungen nach Membranfilterverfahren,
Gussplattenverfahren, Oberflächenverfahren, spiralometrisch

zzgl. qualitative Reisolierung und interne „Prüfung auf Gültigkeit“

sofern beauftragt, Prüfung im Originalbehältnis, Screenings,
orientierende Prüfungen in laboreigenen Behältnissen





Ph. Eur.-Tab.: benötigte Materialmenge gemäß Ph. Eur.
Parenteralia/Ophthalmica: mit 4(5) Erregern: mind. 50(60)g bzw. ml oder 5(6) Originalbehältnisse
Topica: mit 4(5) Erregern: mind. 50(60)g bzw. ml oder 5(6) Originalbehältnisse
Peroralia zuckerfrei: mit 5 Erregern: mind. 60 g bzw. ml oder 6 Originalbehältnisse
Peroralia zuckerhaltig: mit 6 Erregern: mind. 70 g bzw. ml oder 7 Originalbehältnisse

sofern möglich: doppelte Materialmenge bzw. Behältnisanzahl

A Asergillus niger

B Pseud. aeruginosa

C Candida albicans

D E. coli

E Staph. aureus

Testbeginn jeweils an den ersten drei Wochentagen

Screenings in jeglicher Form möglich, ebenso „in use“-Tests etc

Vorliegen 14-Tages-Wert: automatisch „Vorläufiger Prüfbericht“ per FAX

Prüfung abgeschlossen: sofortige Zusendung des Prüfberichts per FAX

Umfangreicher Service und ausgezeichnetes Preis-Leistungs-Verhältnis

Für ein spezifisches Angebot oder die Zusendung der aktuellen Preisliste nutzen Sie unser Feedbackformular
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